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	Das Thema „Kinder und Jugendliche im Internet“ wird immer wieder von der Presse aufgegriffen. Viele Schülerinnen und Schüler nutzen diverse soziale Netzwerke, um sich regelmäßig über ihren Alltag auszutauschen. Dabei stellen sie nicht selten bedenkenlos sehr private Informationen und Fotos ins Netz, oft ohne sich große Gedanken über mögliche Risiken und Folgen zu machen. Diese Daten können durchaus auch langfristiger Natur sein, z. B. sehen sich viele Personalabteilungen verstärkt die „alten Sünden“ ihrer zukünftigen Bewerberinnen und Bewerber im Internet an.


Es geht bei diesem Vortag nicht darum, das Medium Internet zu „verteufeln“, sondern den Eltern aufzuzeigen, was im Internet von Kindern/Jugendlichen gemacht wird oder gemacht werden kann und wie es möglich ist, die eigenen Kinder über einen sicheren Umgang mit diesem Medium zu informieren.

Der Schulverein und der Elternbeirat des Hermann-Böse-Gymnasiums laden daher herzlich zum Auftakt einer neuen Veranstaltungsreihe zum Vortrag ein:

Risiken im Internet

Sinnvolle und sichere Nutzung – was ist möglich?

In Kooperation mit der Bremischen Landesmedienanstalt kommt Frau Sabine Heimann am 

Dienstag, 5.6.2012, um 19:30 Uhr, zum HBG.

Frau Heimann wird ca. 60 Minuten zu dem Thema referieren. Nach dem Vortrag ist Zeit für eine Diskussion und Ihre Rückfragen.

Das Angebot ist kostenlos!

Dieser Vortrag richtet sich – aufgrund der anzusprechenden Themen – zunächst nur an Erwachsene, nicht an Kinder oder Jugendliche.
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